
n-2.tlf der 'Bellagen zu' den steno';1":1?hischen Protokollen des Nationalrates 

0= XI. Gesetzgeb~gsperiode 
DER BUNDESMINISTER FÜR VERKEHR UND 

1rERST.U~TLICHTE UNTERNE~N~EN 4tJ~.fIA .. Et., b ,8 0 h r i f t 

Pr.Zl. 5.907/25-1/2-1968 ";~"~t731' jJ. Wien, am 22. Jänner 1969 
'! [.~~ ~ 2 j;. ~'o 1959 Pr .. ~. ~m'" __ •• M"1~J.~11. 

ANFltAGEBEANTWORTUNG." .,' 

betreffend die schriftllbhe"Infrage'des Abgeordneten 
zum Nationalrat Meißl und Genossen: "Das zwischen ÖVP 
und SPÖ ausgehandelte Abkommen über die Aufrechter­
haltung bzw. Ausweitung des parteipolitischen Proporzes 
in der verstaatl. Industrie." (Hr. l031/J NR/68 v.9.12.68) 

Zur" Anfrage'· des Herrn Abgeordneten erlaube ich mir, 
folge~de;s Illitzuteilen: '.' 

Zu Fraße:l)'::', , "',' 

Der genaue Wortlaut der Erklärung, mit we10her ich mich 
freivrillig bereit erklärt habe, beini Nichtzustandekommen einer 
Z\ieidri ttelmehrhei t im ÖIG-Aufsiohtsrat bei der Neubestellung 
eines Vorstandsmitgliedes mit den Parlamentsklubs Kontakt 
aufzunel1men 9 ist allen- l'Iationalrats-Klubs mit Schrei ben vom 
5. Dezember 196"Sberei ts zugegang'eIi. 

. ... ,. 
Wie ich berei tsin Beantwortung .einer früheren Anfrage 

mitgeteilt habe,vertrat ich stets dü;}Meinung, dass die Be-
.' .. :.' :".': 

stellung von Vorstandsmitg1iederrt imBe~eic4 derverstaat­
lichten Industrie auf Grund 'der fachlichen Qualitäten der 

( '. 

e,inzelnen Bewer,ber unter' Beachtung der gesetzlichen Bestimmungen 
erfolgen soll.. 

,: ... '-. 
',:'.:.7 .... 

~~ JY~~e 3 )';. 

; .. , ,Der Aufsichtsrat der Österreichisohen Industrieverwaltungs­
gesmbH. hat am 6. 12. 1968 erklärt, dass seinerzeit gegen die 

, , 

VerJängeFungder Bestellung nachgenannter Herren zü,Vorstands-
mitgliedern über, 1969 hinaus'keine Einwendungen bestehen. 

, . _. '! ' .' . 

a) Schoelier:'Bi~ckmaID1 Stahlwerke AG: 
GD Konun.Rät Schnitzer Anton 
Dir. Cl,ess Friedel, Dipl.Ing. 

b) Montanwerk~'-:Brixiegg GmbH: 
Dir. Bergrat' Kettner Faul, Dipl.1ng. 

,/ 

! 
f 

, 
. '\ 
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c) Simmering-Graz-Pauker AGg 

GD Zach Walter 9 KommR Dr o 

Dir. Zorn Walter 

Dir. Entzmann Kar1 9 DiploIngo 

Dir. Paulsen Othmar 9 Dipl.Ing" 

". :~::)"" .Schiffswerft·'· Linz AG g 

Dir. lug. Peterseil Max 
DiroDkfm. Schwartz Ernst a , .. 

,'-: : 1 . 

Die Bestelluiig' selbst einschliesslich der Festsetzung 

der 'Dauer . der Vor'standsverträgeobliegt' unt'er Beachtup..g der 

einschlägigen Rechtsnormen den Organen der betroffenen Ge­

sel1schaft:en und' bedarf· der Zustimmung- desÖIG,...1:.,ufsichts-

. ratE!s mit, e.iner, Zweidritte Imehrhei t,; ,', 
. ;' ". . .' .,' .... ~.. . .' . :':":. :::";. ;", 

z~~·! F'rag~:_4 ) ~. '-,~, •... 
. '. ~'; . . . i.:· .. ,. _: ;", ' .. _ '.:- '. 

" . -; .... 

Die einsGl}lägigen Rechtsnormen lassen.einen 4-g1iedrigen 

Vorstand zu und dies stellt keine Neuheit dar. 
; . .1' 

.9_~_Fr.age 5 ):. 

Die in Rede stehenden Ver?andlungen \vurden auf beiden 
Se'i ten vO'ri 'im § 13· GOG gesetzlich verarikerten Parl8lnentsk1ubs 

. 'geführt 0 Sie k<5~nne.n daher"meines"E'racht~ns grundsaizlich nicht 

unter § 70 GOG ~:ubsJiniert we;'den.··jj·ari.fbe;:hi'naus\~rden 'l;:onkrete 

l\1assmJhmeri der ''Vollziehung , die ic'him 'Rahmen 'd:e~' mir 'durch 
-.- ,- . - ". 

',~'''aas ÖIG-Gese"tz' übertragenen Re~ht'e J.ndPflichten. zü verant-

"lorten hätte, nicht beschlossen. Sollten Sie Jedoch das zuge­

sagte Kontaktieren mit den drei Parlamentsklubs als Vollziehungs­

h8ndluugansehen, so verweise ich auf die Antwort·zu 2) und 

.den Inhalt meines ,zül) :ärige'führten Schrej_bens vom 5. 12 ~ 1968 () 
'--

Zu.Fr~ge 6):: . 
.. ,_._---: ..... -=- .... _- . _. 

. . . . 

. ])ie Verantwortung kann ich nur für jene Entwicklung in 

der verstaatlichten Industrie übernehmen, die' ich im Rahmen 
. . 

der mir gesetzlich übertragenen Rechte und Pf'lichten beeinflusse.!l. 

kann. 
~ . !.- . 

--,Der Bundesminist'er ( . 
. ". . .. .;. . .'- -'. .. ~ . 

D~pl.Ing.Dr. Vleiß eh~ 

.... -
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